
S-Bahn-Fahrt mit
Lebensweisheiten

ieser Tage fahre ich mit der
S - B ahn vom Düsseldorfer
Hauptbahnhof zurück

nach Duisburg. Für mich ist das ein
recht seltenes Erlebnis. Entspre-
chend aufmerksam verfolge ich die
vorüber ziehenden Stadt- und
Landschaftsbilder. Nach Verlass en
des Bahnhofs verblasst der Glanz
der reichen Landeshauptstadt erst
einmal für einWeilchen. An einer
hohen Ziegelwand lese ich zwei
Graffiti-Sprüche. Der obere in Weiß
lautet ,,Geld macht dumm", die rost-
rote Ergänzung darunter ,,Armut
aber auch". Sonst kein Freund von
Graffiti, finde ich diese dem Besu-
chör mit auf denWeg gegebenen
Düs s eldorfer Leb ensweisheiten
sehr gelungen, bitter und komisch
zugleich - und anregend. Sogleich
überlege ich, welche Lebensweis-
heiten man dem Duisburg-Besu-
cher hinter dem Bahnhof mit auf
den Weg geben könnte. Vielleicht
diese: oben ,,Armut macht erfinde-
risch", darunter ,,Geld aber auch".
HOS


